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Wer hat den Hybridantrieb, also die Kombination vor Verbrennungs- und Elektromotor, 

erfunden? Neiiiiin, nicht die Schweizer. Die Finnen allerdings auch nicht. Zumindest wenn es 

nach US-Richtern geht,  hat ein Russe ihn erfunden. Denn nachdem Toyota Prius, Highlander 

und Lexus RX 400h auf den Markt gebracht hatten und auch Ford den Fusion Hybrid 

vorgestellt hatte, hat der gebürtige russische Ingenieur Dr. Alexaner Severinsky 

 

 
 

beide Unternehmen auf Schadenersatz verklagt. Denn er hatte bereits 1994 vom US-Patent- 

und Markenamt das Patent mit der Nummer 5,343,970 auf ein Hybrid Electric Vehicle 

erhalten. 
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Nach jahrelangen Rechtsstreitigkeiten verurteilte ein US-Bundesrichter Toyota, einmalig 4,27 

Millionen Dollar und für jedes verkaufte Hybridauto 25 Dollar – später sogar 98 Dollar – an 

Severinsky zu zahlen. Über den Einspruch von Toyota wollte die International Trade 

Kommission am vergangenen Montag verhandeln, was möglicherweise ein Importverbot von 

Toyota-Hybridautos in die USA zu Folge gehabt hätte. Doch Severinskys Firma Paice LLC 

und Toyota haben sich auf ebenso wunderbare Weise geeinigt, wie bereits eine Woche zuvor 

Ford und Paice. Über die geflossenen Summen ist nichts bekannt. Fragt sich der geneigte 

Betrachter nur, warum die Familien Porsche/Piёch diesen Weg nicht gegangen sind. Hatte ihr 

Stammvater Ferdinand Porsche doch bereits 1900 mit dem Lohner-Porsche das erste 

Hybridauto konstruiert. Und der war nachweislich auch kein Schweizer, sondern Österreicher. 

 

 
 
 


